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Apollofalter - Parnassius apollo 
 
Merkmale Falter: 

 Die Flügellänge bei den Faltern beträgt im Durchschnitt 37 mm (34-40 mm, 
Drews 2003) 

 Die Grundfarbe der Flügel ist ein leicht cremefarbenes bis helles weiß 

 Flügelspitzen und der Außenrand sind im Vorderflügel transparent, da sie 
nicht beschuppt sind 

 Das schwarze Fleckenmuster auf den Vorderflügeln bildet zur Grundfarbe 
einen starken Kontrast 

 Auf den Hinterflügeln befinden sich je zwei rote Augenflecken, die schwarz 
gerandet und weiß gekernt sind 

 Details in der Zeichnung sind sehr variabel und führten zur Beschreibung 
Hunderter Unterarten 

 
Unterscheidung der Falter von anderen Schmetterlingsarten: 

 Der Apollofalter ist mit seiner typischen Färbung und Größe in Deutschland 
eindeutig zu bestimmen 

 In den Alpen wird der sehr ähnliche Hochalpen-Apollo (Parnassius phoebus) 
gefunden. Er unterscheidet sich vom Apollofalter durch das Muster der 
Fühlerfärbung und durch Details der Fleckenzeichnung 

 
Merkmale Raupen: 

 Grundfarbe der Raupen ist schwarz 

 Nach dem ersten Raupenstadium haben sie seitlich je eine Reihe von orange-
gelben Flecken, die in den älteren Raupenstadien deutlicher werden 

 

 
 

Foto: Geyer & Dolek 
Eine ausgewachsene Raupe im fünften (dem letzten) Raupenstadium frisst am Weißen Mauerpfeffer. 
Dies ist in Deutschland die wichtigste Futterpflanze. 
 


